
AMP Sachstandsbericht 
AG Altstadtentwicklung 
16.3.2016, Haus Bachem, Königswinter 

 
(Gruppe AMP) 



Themen 

1. Schlüsselpersonen 

2. Dokumente zur Bestandsaufnahme 

3. IHK – AMP Projektgegenstand 

4. Kapitel 1 

5. Verkehrsplanung (Parkraumkonzept) 

6. Räumliche Abgrenzung 
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Schlüsselpersonen 

• Liste wurde erstellt und dem Bauamt übergeben; weitgehende 
Übereinstimmung 

• Inhalt 
– 102 Einrichtungen insgesamt 
– 19 vorgeschlagene Einrichtungen 
– Vorschlag zur Gruppierung in 5 Gruppen 
– 10 Einzelpersonen (mit Kompetenz, Erfahrung, Verbundenheit) 

• An Plan-Lokal übergeben zur Durchführung der Gespräche 
 

 Ergebnisse bis wann in welcher Form? 
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Dokumente zur Bestandsaufnahme * 

• Liste wurde erstellt und wird übergeben 
– Insgesamt ca. 36 Dokumente, 1 bis 150 Seiten Umfang  
– Priorisierungsvorschläge (23) 

• Literaturliste (ca. 100) potentieller Informationsquellen 
• Websites (11) als Informationsquellen 

 
 Vorschlag zur Vorgehensweise 

– Auswahl der relevanten Dokumente 
– Aktualisierungsbedarf  identifizieren 
– Abgleich Ziele und Zielerreichung 
– Dokumentation der Ergebnisse und Ursachen 
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IHK – AMP Projektgegenstand 

• IHK und AMP haben große 
Schnittmengen 

• IHK ist förderungsrelevant und 
als definiertes Maßnahmenpaket 
stärker objektorientiert 

• AMP ist (zeitlich, räumlich und 
inhaltlich) weitreichender 

• Der Projektgegenstand umfasst 
die Gesamtheit aus IHK und 
AMP 
 
Es gilt sicherzustellen, dass im 

Rahmen des Projektes alle 
Themen hinreichend umfassend 
bearbeitet werden 
 

5 

AMP Perspektivische  Gesamtschau 
(Schwerpunktbetrachtung)  

AMP / IHK 
   was ist das? 

Zusammenfassung / 
Fortschreibung 

Bestandsaufnahme 

Leitlinien  
 

Themenbereiche 
 

Detailplanung 
 

Rahmen-
bedingungen 

Kapitel 1 

Status bisheriger 
Zielerreichung 

Kapitel 2 

Umfassend  Schwerpunkt-
themen 

Kapitel 3 

Kapitel 4 

Kapitel 5 

Kapitel 6 

Definierte 
Projekte 

Vertiefungs-
bereiche 

Vision Leitlinien 

  
IHK 

Definiertes 
Maßnahmenpaket  
(Einzelprojekte) 

Abschnitt ? 

Förderung 
  

Aufwandkonkretisierung 
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Kapitel 1 (was ist ein IHK-AMP) 

• Textentwurf erstellt (4 Seiten) bis Sommer 2015  
• Ergänzt an IHK-Anforderungen im September 2015  
• Bekannt im Bau- und Bürgermeisteramt und verteilt an die AG-

Mitglieder 
• An Plan-Lokal übergeben 

 
 Änderungsbedarf? 
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Verkehrsplanung 

• Die aktuelle Verkehrsführung ist nicht von Dauer 
(Drachenfelsstrasse) 

• Eine bindende langfristige Gesamtplanung liegt nicht vor 
– Für die S-N-Richtung gibt es einen Plan 
– Für die N-S-Richtung nicht 

• Die Verkehrsplanung ist eine entscheidende Rahmenbedingung für 
die Gestaltung und Nutzung der Altstadt 
 

 Wie vorgehen zur Entwicklung einer verbindlichen Vorgabe für den 
Masterplan? Welche Parameter? 
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Räumliche Abgrenzung 

• Die im AG-Workshop (Mai 2015) vorgestellte Abgrenzung wurde 
verfeinert 

• Sie ist nicht an politischen Grenzen orientiert  
• Dargestellt ist der in die Überlegungen einzubeziehende Wirkungs- 

oder Einflussbereich 
• Dieser ist nicht gleichzusetzen mit dem für ein IHK gültigen 

Förderungsraum 
 

 Wie erfolgt die Festlegung des IHK/Förderungs-Raumes? 

8 Gruppe AMP 



Anhang 

Gruppe AMP 9 



Gruppe AMP 10 

Vorschlag zum 
Wirkungsbereich 
des AMP 
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